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Resümee:
Der Brief des Äthiopiers Se 's la Krsstos an Papst
Paul V. (1605-1621)*

VERENA BOLL, Hamburg

Der äthiopisch-europäische Briefwechsel nahm seinen Anfang in der aksu
mitischen Zeit, als griechisch sprechende Kaufleute Botschaften zwischen
den Kontinenten hin und her beförderten. Über die Jahrhunderte hindurch
wurden Sendschreiben ausgetauscht. Ein vorläufiger Höhepunkt des Brie
faustausches ist im 16.117. Jahrhundert erreicht, als die Jesuiten (1556-1632)
in Äthiopien missionierten. Die Sendschreiben von Ignatius von Loyola nach
Äthiopien, die Briefe der Jesuiten in Äthiopien in ihre Heimat und die Briefe
der äthiopischen Kaiser an Papst und europäische Könige sind wichtige
Zeugnisse dieser geschichtlichen Epoche. Sie spiegeln die äthiopischen Ver
hältnisse und sind wissenschaftlich nicht nur für die Äthiopistik von Bedeu
tung. Aus der Vielzahl der Korrespondenz ist ein Brief von besonderem In
teresse . Er gibt Aufschluß über die innenpolitische Situation der äthiopischen
Königsfamilie und die theologischen Debatten: der Brief des Ras S9'91ä
Krsstos an Papst Paul V. (1605-1621). Ras S9'91ä Krsstos (gest. 1636), der
jüngere Bruder von Kaiser Susnsyo s (1607-1632), lebte am Königshof und
freundete sich dort mit dem Jesuiten Pedro Paez an. Er wurde wie sein Bru
der in die Missionspolitik der anwesenden Jesuiten verwickelt. 1612 be
kannte sich Ras S9'91ä Kr9StoS, nun Gouverneur in der Provinz Goggam, öf
fentlich zum Katholizismus. Der Widerstand der Bevölkerung und der Wür
denträger von Militär und Kirche gegen diesen Schritt war groß, die orthodo 
xe Kirche wurde mit allen Mitteln verteidigt. Metropolit Abunä Ssm' on
(1607-1617 ) rief zur Revolte gegen Ras S9'91ä Krestos auf. Nach einer Be
ratung mit Pedro Paez (1546-1622) und anderen Jesuiten über mögliche mi
litärische Hilfe aus dem Ausland schreibt Ras S9'91ä Kr9StoS am 11. Februar
1613 einen Brief an Papst Paul V. (1605-1621) nach Rom. Der Brief ge
langte wahrscheinlich auf dem üblichen Weg über Goa und Portugal nach
Italien. 1691 wird das Dokument von Hiob Ludolf auf Latein abgedruckt.

Die linguistische und inhaltliche Analyse des Briefes bringt neue Erkennt
nisse über die Beziehung zwischen Äthiopien und Europa , insbesondere über
die Verbindung des äthiopischen Herrscherhauses mit dem Vatikan. Die ge
schichtl ichen Zusammenhänge der Jesuitenmission in Äthiopien und der all-

• Der Artikel wird in der Zeitschrift Aethiopica veröffentlicht werden .
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gemeinen Missionspolitik der Jesuiten werden neu analysiert. Die Übertra 
gung der Rolle der Jesuiten als Beichtväter an den europäischen Königshöfen
auf Äthiopien hatte weitreichende Konsequenzen, die aufgezeigt werden. Der
in diesem Brief erwähnte Austausch von theologischen Schriften ist auf
schlußreich für die Untersuchung der amharischen Kommentare. Abge
schlossen wird die Studie mit einer Untersuchung der Wirkungsgeschichte
des Briefes sowie seiner europäischen Rezeption (von den Jesuiten über Hiob
Ludolf bis in die Gegenwart).


